
s« anstand. 
Jn der Kirche vom Blitz er- 

schlagen wurden unliingst drei Per- 
sonen in KozieglnwlL RussischsPolem 
Sieben Personen trugen außerdem 
schwere Betlepnngen davon. Der Blitz 
Mir, während die Kirche von Menschen 
Ilchtgesiillt war, dein Chor entlang. 
Nur die Umsicht des Geistlichen verhin- 
derte eine Panii unter den Kirchen- 
besnchern. 

Nur kurze Zeit der schönen 
Freiheit sich ersrent haben vier 
Hästlinge, die nenlich im Amtsqeriehtss 
gelängnisse zu Hof, Bayern, anstnissem 
Sie brachen nach ihrer Flucht Nachts in ! 
eine Steinbrnchhntte ein« stohlen 150l 
Sprengpatronem 80 Sprengkapseln, 
ehn Bund Ziindschnur, eine Hacke, ein Fäuste-l nnd verschiedene Kleiduan 

stiiete, wurden aber dann theils im Ve- 
zirt Miiiiehberg, theils im Bezirk Wun- 
Liedel wieder dingsest gemacht. 

Mit einer Gewehrpatrone 
gespielt hatte der aus der Land- 
gerichtglanzlei zu Mainz, Dessen, bei » 

schaftigte Schreiber Vetter. Er hatte in 
seinem Schreibbult mehrere Gewehr- 
batronen liegen. An einem Nachmittage 
stach er mit einer Nabel an einer Pa- 
trone herunt. Tiese entiiindete sich und 
riß ihm zwei Finger der linieu Hand 
nnd den halben Taumen ab; auch an 
der rechten Hand und dem Gesicht trug 
er schwere Wunden davon. Der Verletzte 
wurde itt ’s Hosbital verbracht- 

Turch ihretiühnbeit mittin- 
Iiche Getroffen beschämt hat 
jüngsthin die Schifferin Anna Kirch- 
leitner, genannt Mantmerlnanni, atn 
Chietnsee, Bauern. Zwei junge Männer 
waren in einent Kahne auf dett Sees 
hinaus-gefahren, als sich ein heftiger; 
Sturm erhob, der das Schifflein hin-? 
und her-wars. Noch ehe die am User be- 
findlichen Schiffer sich um Rettungss 
werte entschlossen, hatte ammerlnanni 
bereits ihr Boot bestiegen und fuhr den 
Gesahrdeten entgegen. Sie ließ sie aus 
of enern See in ihr Schiff umsteigett. 
tv s bei dem hohen Wellengange sehr 
gefahrlich war. und brachte sie nach der 
HerreninseL 

Lebensretter tonrde ein 
D u n d jüngst in Lüttich, Belgien. Ein 
zehnjähriger Knabe ließ seinen Begleit- 
hund, einen Neufuudlander, in der 
Maus baden. Das Kind sah dem Was- 
sersport des Thieres zu, lebnte sich aber 
dabei zu weit tiorniiber und fiel in den I 
Fluß. Schon eilten mehrere Zuschauer 
nach einem Kahn, unt dein geiahrdeteu 
Knaben Hilfe zu bringen, als der Hund 
plötzlich untertanchte, iut nachsten 
Augenblick tnit dein Kinde wieder an 

der cberslache erschien uttd mit ihm 
dem Ufer zuichwmnttt. Ter Knabe war 
betäubt, erholte sich aber schnell wieder 
und zog unter den Liebtosunaen seines 
Netters nach Hause. 

An Brntalitat seines Glei- 
chen su cht ein Vorfall, der sich jüngst- 
hin itn Aachener Walde, Rheinbrobinz, 
abspielte. Wahreud eine von dein Wall- 
fahrt-Hort Moreenet lseintkehreude Frau 
Aretner Abends ruhig rie breite ishauss 
see entlang schritt, trat blos-lich ein att- 

standig geileizeter junger Mann aus sie 
zu uttd streckte sie durch einen Bettelher- 
schusz nieder. Ter Etraszetiranber nahm 
dann seinem Opfer Bitftrgeln llhr und 
Anderes ab und entfernte sich unter der 

Drohung an die jummernbe Frau, iie 
durch einen zweiten Schuf-, vollends 
todten zu wellen, neun sie sich nicht 
ruhig verhalte. Tte Vetter-te wurde 

snttter gesunden und zuin Eint-til in 
Aachen geschafft, no man die titevolveri » 
tugel ans ihrem liarner l)erau-Jholte. s 
Der Strolch kennte leider trotz der geil 
nauen Beschreibuqu durch die Frau« 
nicht ermittelt mer«-L l 

Verhattgtits:»oll ieurdeetue 

Vertvechselnua nutke Niederxoeh 
ren, Oesieustjiasintn Tcr in einer Heil- 
anftalt in Wilheltusklmlse minnt-e Men- 
gertneister Heiier aus« Bechern dissen- 
salen, hatte sich lsci Jitezstsrinstlnxn cui 
einem E1).t3itrnun.« stinkt. t:u.- tlnu 

.begegnende’.11rluts1, H- i«i::«- prtcen 

Acht recht bisttt«iit.»·n, t--.-rt-.:,uiiten ilktu 

vorsiansi.ie llt tt ttut It tin sitt-liter- 
schlussunl der Pol un un i « :i Vitetttems 
subtil. Bild datni tzsu tnnt hier s 
ivbungesittt l;..lu ltlttnde Atlettet 
glaubten iu dein Eint-tun iiuett triu- 
brecher zu e: «-'t« uns Its-nun ihn 
hinausdraugtn Akt-tret z«.«:te »Dein-r 
einen der Art-iter unt Dulitz tt«.;-:- die 
lesteren in dir ert:.:l.itt:: Xslnuatnne 
bestarlte. Ter t)erut-tius.-teet·tl«-e trunte 
Mann itsurde nun riet-irrt Jugend-txt- 
dasz er inkI Krankenhaus geht«-tin nwr 

den inne-lex t.:e t: but erhaltene-«- Lie: 
letznugeu erlag. 

i 

cttfcreint-»unterncnxsstttxk 
wurden tntdltlz :jt.-.st«s1v«nttn nnd Land- 
wehklcntc t.: E:·—n-.ttnnbs:tn. In den 

Ortschaften .i-«k-’.:.n-.-«t tcno kUcchtsttttctI 
wurde dic- :-'«Itu..ahnnjnnmducnus ver- 

Mem Jn Hof-sind tritt-un zwischen 9 
Und Ic) UM VLUIUS Mr Licht-Ut- NO 
Amtödtenetsi ti-t-l.j,k-1 nnchcmctn beim 
Schultltciszcnmnt cttntettoffenrn Tetr- 

kqtntn die iofortizus Molkilmnctinnn net- 
cum-to Sofoct ordnstkn tnc Mann- 

ichaften ilne Angelegenheiten nnd stell- 
ten sich bei thun zuitunotnm Insp- 
pentheitktt weit-?- ti: :«::mviq-:stntm, theils 
in Einwan Tut tunizte Iutntttch 
Ntrtnano »Im-J nun rittct ’.’,lh:!.1tt- 
mumnng, tmd Ue Sache ftcltte W) als 
ein recht schlecht-r Scherz heraus. Wie 
ipatcr bekannt wurde-. handelte cz sich 
um Die von Zeit zu Zeit von der Ve- 
srvehittatxöktskgcbemn robc·(tsjebeim)s 

pefchetk Dis antvtgsbumet Annw- 
ksnmando tmt cine strenge Untersuchung 
Usttqelcgenttett eingeleitet. 
W ON 

Ihren eigenen Sohn sur 
Anzeige gebracht hat neulichetne 
alleinstehende Frau in Liegnts, Schle- 
sien. Der 12sahrige Knabe war in sei- 
ner schulsreien Zeit als Laufbursche in 
einer dortigen Apotheke beschäftigt uud 
beinerlte, daß der Prinzipal in einer 
Schublade größere Stimmen Geldes 
auszubetvahren pslegte. Zu einer Zeit, 
in der der Junge sich unbeobachtet 
wußte, drückte derselbe mit einem 
Taschenmesser den Riegel des Schlosse-J- 
am Tischschube herunter und entwen- 
dete aus dem geossneteu Schuhe zu- 
nächst 100 Mart, die er mit seinen 
Freunden, sieben im Alter von 8 bis 
13 Jahren stehenden anderen Schul- 
knaben und drei Lehrlingen, berjubelte. 
Aus dieselbe Art und Weise wurden 
weitere Gelddiebstahle verübt, so das; 
dem Apothrler dadurch im Ganzen 72« 
Mart abhauden iameu. Für das Geld 
lauften sich die jugendlichen Spiszbuben 
Uhren, Portensoiiriaies, Fernrohre oder 
Eßwaareu Um sich der großen Sum- 
men vorläufig zu entledigen, vergruben 
die Bengel dieselben. Die Sache kam 
dadurch an deu Tag, daß die Mutter 
des Lausburscheu viel Geld bei ihrem 
Sohne bemerkte und darauf den Kna- 
ben, da er sich iiber den rechtmäßigen 
Erwerb des Geldes nicht auskneifen 
tonnte, selbst zur Polizei brachte. Bei 
ihrer Vernehmung nach dem Orte, wo 

sie die Oauptsumme verborgen, ge- 
fragt, machten die Schlingel salscheI 
Angabeu, so daß vorderhand uur 60 
Mart gesunden werden konnten. 

Verheerende Gewitter-I 
stürme sind ·üngst über England? 
dahingezogen. i Aldershot wurden i 
die Wege ans eine größere Strecke sorts I 

gewaschen; die Truvpen in den Zelten 
mußten diese schleunigst vor dem ein- 
dringenden Wasser rannten. Jn Liver- 
pool wurden die tieferlieaenden Stadt- 
theile derart nnter Wasser gesetzt, daß 
die Feuertvehr aus-rücken mußte, utn die 
Crdgeschosse leer zu dummen Bei (5hel- 
tenham tras das litewitter eine größere 
Versammlung von Personen, von denen 
sechs unter einen Baum sluchteten. Der 
Blitz schlug in diesen undtvars stins von 
ihnen nieder, von denen drei schwere 
Verletzungen davontragen; die sechste, 
ein kleiner Junge, blieb vollständig 
unberührt stehen. In Hastingg schlug 
der Blitz in das Hosvital ein, von dem 
er ein großes Stuel Steinornament ab- 
schtnetterte und ans die Straße wars, 
hart an einem dichtgestillten Omnibns 
vorüber. 

Durchbogwiiiigesoietiatschs 
in den Tod getrieben wurde letzthin 
ein Einwohner in Krossen, Brandenss 
burg. Sein Töchterchen hatte an einer 
Buhne in der cder einen in einem! 
alten Aerinel versteckten Lederbeutel mit 
2900 Mart gesunden. Der Vater der 
kleinen Finderim ein armer, ehrlicher 
Mann, liberbraehte den Fund der Po- 
lizei, die in der Ansicht gelangte, dass 
das Geld ane- einer lärbschastgmasse 
stamme nnd von einem lirbbetheiligten 
bei Seite gebracht worden sei, um die 
itbrigen Erben zu schädigen. Inzwischen 
wurde der Vater des Kindes ob seiner 
Ehrlichkeit verlacht, ja sogar der Vor- 
wurs blieb ihm nicht erspart, er habe 
die vorher JstUW Mart tirtraaendt 
Summe unt lWlUiartverringert. Tie- 
fes bdse lplenxaschaber brachte den Mann 
derart in Verztveislnnkh dass er sieh er- 

tritntte. Ter Vlermste war Vater von» 

neun nnmundigen Kindern. s 
Durch Feuer ist die Malta-I 

A n S st e l l u n g in liotna status-» 
turtlich zerstort worden. Ter Branc- 
tirach im Unteraesihoß der Mariae-— 
kiallerie aus und verbreitete sich mit sol- 
cher Schtielliateit, das; binnen tnrzer 
Zeit alle Banlichteiten einaeasetiert 
waren. Viele werthvrlle liteaenstande, 
die von dem in lHZT verstorbenen be- 
ruhinteu Phniiler Volta l)erriit)rten, 
wurden ein tttaub der .I;laminen; ac- 
rettet wurden ein Terzen, den Bette »l:« 
Zenator trug und der ein bleiche-at Na- 
PoleonS des-·- Grsten war. Tie Aas-stil- 
lnngtvar mit R,UI)»,»W Lire isl,t.’-«,- 
stOOJ versichert, auch waren die Gewerbe- 
treibenden, die sich an der Aneitellunxs 
betheiligten, versichert. Ungeachtet der 

Katastrevhe hat dass Aus-sitllnngssxlomite 
beschlossen, das: die in Aus-ficht genom- 
inenen Festlidsteiten irie auch der inter- 
nationale liletti«iter--ltonaresi stattfinden 
sollen- 

EineVeroffentlichnna ver-! 
brecherisch anggeiiiisit hat un 

unbekannte-J Individuum in Kreide-, 
Rheinproviiiz. Der Niederrheiniiehe 
Weberverband hatte seinen Jahre-Z- 
bericht publizirt, woraus leert-organ 
dass der Verband bei einer lkinnalnne 
Von 17,-1W Mnrl und elner Ali-sandi- 
non ll,2«-() Marl einen Ueber-schien den 

til-» Mart erzielt hatte. Hn einer del 
folgenden Nachte drang nun ein Dieb in 
den Ilassenrnuni des Verbnndez ein, 
stahl 23011 Mart Silbergeld in Venieln 
und einen lWOlJlnrlseheiin tvnhrend er 

einen ludiu-.-«·l·llarlschein, der leicht zum 
Verräther hatte werden können, liegen 
ließ. Augenscheinlich hatte die ange- 
siihrte Verosfentliztntng den Sehnend- 
hahn auf die eingesammelten Weber- 
gtoschen ansinerlsmn gemacht 

Mit ltj Jahren als-Held sich 
offenbart hat der Hittenjnnkie Zchrdger 
in Neureiehecmn, Bauern. lås brannte 
dort ein Anwefen nieder. Tee Junge 
eilte in die Wohnstube dest- lichterloh 
brennenden Anwesenz nnd rettete ein 
auf dein Tisch schlusendes zioeijnhrigeg 
Kind vom sicheren Tode. Ein dierjahi 
riges Mädchen, das aus Furcht unter 
den Tisch gekrochen wor. lonnte tser 

yuthige Junge in Folge der furcht- 
baren Hist leidet nicht meskxetteih se- 
laß es den Tod in den stimmten sand. 

Inland f 
s 

Mit neun Jahren als hoff-« 
nungsvolle Diebin eutpuppthat 
sich Rosie Marty in Mount Vernon bei 
New York. Der Polizei wurde der 
Diebstahl eines Bicvcleg angezeigt, und 
der mit der ,,Ausarheitung des Falles-« 
betraute Tetettiv machte Rosie als die 
Thitterin ausfindig. lsr sand in dem 
Hose des Marty’scl)en Hauses nicht nur 
das vermißte Zweirad, sondern auch 
noch ein stibitztes Treirad. 

Das Leben im Klondite soll 
auf der Weltaitsstellung in Paris im 
Jahre two veranschoulieht werden. 
Man will zu dein Behuse an vier Ton- 
nen pnren Goldes, wie es der Erde ent- 
nommen, im Werthe von 82,000,000, 
und die verschiedenen Geräthe zurGolds 
gewinnung aus-stellen. Auch botanische 
und geologische lsigenarten des ,,golde- 
nen« Nordens-, sowie Fossile von Thie- 
ren aus uralten Zeiten, werden zur 
Schau gestellt werden« 

Durch einen unheimlichen 
Fund erschreckt wurde jlingsthin 
der Former Branden bei Carierville, 
Jll. Er entdeckte in einem Weisenhausen 
aus seiner unweit der BrushsGruben 
gelegenen Form 43 Dvnamitpatronem 
Kurz vorher war gedroht worden, die 
Gruben iu die Lust zu sprengen. Jn- 
zwischen waren aber Trupven in der 
Gegend eingetroffen, und man ver- 

niuthet jetzt, daß die Zerstörung der 
Gruben durch die Anwesenheit der 
Truvven verluitct wurde-. Die Tnnamits 
vateonen wurden von Oberst Vennett 
beschlngnahmt. 

DerUebersalleinesterde- 
bahnwageus hat neulich in New 
York berechtigtes Aufsehen erregt. 
Sechs, tur; nach Mitternacht aus dem 
Tuulel hervortretende Kerle brachten 
den Wagen zum Stillstand, und wäh- 
rend zwei derselben die Pferde an den 
Köpfen hielten, betraten die vier übri- 
gen den Wagen. Einem auf der Platt- 
form stehenden Passagier wurde die 
Uhriette, einem anderen die Kravaitens 
nadel geraubt. Tie Fabrgiiste schrien 
um Hilfe, worauf die Halunien ent- 
wichen. Tie Polizei begab sich auf die 
Aufsplirung der frechen Spigbuben 

Wegen seiner kranken Mut- 
ter deiertirt ist letzthin der Ge- 
meine Girard dem Oregon-Freiwil- 
ligen-Regimente. lsjirard tanr von den 
Philipvinen, und wahrend er sich im 
Sau Franeiszeoer Hafen noch auf dem 
Transdortsrhiise lsesaud, erhielt er ein 
Telegramm des Inhalts, seine bei Mon- 
mouth wohnende Mutter liege im Ster- 
ben und bitte ihn, sofort zu kommen. 
Der von ihm nachgesuchte Urlaub wurde 
Girard verweigert, worauf Kameraden 
ihn an einem Zeile vom Schiff hinab 
in einen Kahn ließen, in welchem er das 
Ufer erreichte, worauf er sofort per 
Bahn nach Hause fuhr. ist erllarte, er 

werde in wenigen Tage wieder zu feinem 
Regilnente stoßen. 

Schar-e eines lijeizhalseå 
wurden tniqtixis in der Nahe von Rich- 
mond, Va» gefunden Beim Anstatt- 
meu der Lrunuuer des eingeascherten 
Hause-·- eine-: geirisien tsiraves entdeckte 
man mehrere Tause, welche Gold- und 
Eilbermunw im Betrage von 82100 
enthielten. tsiradess und feine bei ihm 
wohnende bei-laue Schwester waren vor 

einiger Zeit erinnre-et worden, und um 

dass Verbrechen zu uerdecten, hatten die 
Morder dass Vani- augezundet Nraves 
war alsZ Meinen-ten herschrie-m und ohne 
Zweifel derubten die Morder die Blut- 
that in der .i;wiinnng, seine verborgenen 
Schatte zu finden. Tie Nachbarn senten, 
nachdem der Aufgang-J erwahnte Fund 
gemacht worden, tte Nathgrabungen 
fort. 

Mit einer udhl einzig da-, 
stehen den L ne r a t i o n lxaben nor-! 
Kurzem ztsei deutsle Qlerzte in Toledo 
O» Bewunderung erregt. Ein Manns 
Namens Botun litt seit einer Neihe von 

Jahren am ss.1lage11lrelis. Man afsnete 
ihm nun die Leibeshohle, nahm Magen 
und Fingerdarm herausz, schob die vom 
Krebs befallenen Theile zur Seite nnd 

schaffte eine neue Verbindung Zwischen 
Magen und Diinndaruk Tie ersten vier 
Tage wurde dem Operirten alle Nah- 
rung durch ifinsbrifien zugeführt, 
worauf er eine dunne Nahrung in ge- 
wdhnlicher Weise durch den Mund er- 

hielt; darauf folgte leicht verdauliche 
gemischte Nahrung. Ter Heilungsnros 
zeß verlief ungestdrt, und der Patieut 
lounte schon nach wenigen Wochen das 
Hosbital verlassen. ist verspürt, wie er· 
erklärt, ieinerlei Schmerzen mehr. z 

Zu den besten Reldlagerih 
die die »lilrund Ariuy« je gehabt, soll, 
tuie esz lieis;t, das im Herbst d. J. sur 
Philadelphia beninnute gehören. Tit-J 
Lager soll l«,W« Mann llnterlunst 
gewahren. Die Zelle werden saniuttlich 
mit Feldhetten ausgestattet. liin CZW 
Mann starkes Reginieut der ,,Söhne 
von Vetermieu« wird fiir den Macht- 
dienst iin Lager Sorge tragen und eine 
gute Kapelle die Musik liefern. Damit 
die Besucher sich iiber die Vage der 
interessantestexi Punkte Phil elphiasz 
insormiren können, hatdas Lagerloiuite 
ein Pantphlet niit einer Beschreibung 
der ,,Qualerstadt« herausgegeben 
Kopien hiervon sollen an jeden »Um-to 
Arniy«-.;’osten im Lande gesandt wer- 
den. Bli- vor Kurzem waren bereit-Z 
50,000 der Büchlein fertiggestellt. Fiir 
die bei der Feier geplanten Detorationen 
wurden seitens des Koniites die Ent- 
tviirse des bekannten Bildhauer-Z Boyle 
erlangt. Zu diesen Dekorationeu ge- 
hört unter anderen ein großartiger 
Ehreubogen. Tie Preise werden die 
niedrigsten sein. 

Einem Todten auf die 
Schulter getlopft hatte der 
Zuckerbäcker Dejan in New York. Er 
hatte tnit dem 53 Jahre alten Versiche- 
rungsagenten Gold in einer Wirthschaft 
etliche Partien Pinocle gespielt und ver- 
ließ die Kneipe, nachdem er Gold ver- 
sprochen hatte, bald wieder zurück zu 
sein und das Spiel fortzusetzen. Kurz 
darauf ließ sich Gold am Schanttische 
ein Glas Bier reichen und trug dasselbe 
in ein Otnterzimmer. Wenige Minuten 
später iam er wieder in das Schaul- 
zimmer nnd erklärte, er habe in sein 
Bier eine Quantität Karbolsäure ge- 
gossen nnd dasselbe getrunken. Man 
schickte sofort nach einem Ambulanz- 
arzte, doch gab Gold bald darauf seinen 
Geist aus. Die Leiche wurde in einen 
Stuhl gesetzt, da man das Eintreisen 
des Coroners abwarten wollte. Tet- 
dann inzwischen zurückkehrende Zucker- 
bärter, der ieine Ahnung davon hatte, 
daß er eine Leiche vor sich habe, klopfte 
dein Todten aus die Schulter und for- 
derte ihn aus, das unterbrochene Kar- 
tenspiel fortzusetzen. Gold hatte sich 
aus Verzweiflung darüber, daß ers 
nichts verdienen konnte, das Leben ge- 
nommen. 

Mit einer sinnigen Aus-- 
eichnung haben die Soldaten des-i sechsten Ohio-Regiments die Millio- 

nürin Helen Gould von New York be- 
dacht. Während des Krieges gegen Spa- 
nien lieferte Fräulein Gould eine An- 
zahl Feldbetten siir die Truppen aus! 
tluba. Einen Theil dieser Betten erhielt ! 
das oben genannte Regiment. Die Kor- 

» 

porale des tttcginients veranstalteten nun s unlangst Saninilungen unter den Leu-s · ten, und fiir das gesammelte Geld wird 
eine prachtvolle Medaille getauft unds 
Fräulein Gould überreicht. Auf der( einen Seite der Medaille wird eine 
Miniatur-.liantine und die Inschrift 
eingravirt sein: »Dein Fräulein Helen 
Gould von den Soldaten des sechsten 
titegiments von Ohio in Anerkennung 
des Patriotismus einer amerikanischen 
Frau." Tie andere Seite der Medaille 
wird ein Miniaturzelt mit den Feld- 
betten zeigen. 

Ob Lachen strafbar sei, hatte 
kürzlich der Richter Dooley in Chicago 
zu entscheiden. Wegen »unordentlichen 
Betragen-TM wurden ihm Beile S iith 
und Kittie Walter von einem olis 
isten vorgefiihrt. Beile hatte in einein 
arte einen Witz erzählt, iiber welchen 

Kittie in ein schallendes Gelächter aus- 
gebrochen war. Der Hiiter des Gesetzes 
machte die Missethaterin aus das Unss 
passende ihres Betragens aufmerksam l 
was aber nur zur Folge hatte, daß sie 
in erneute-J Gelächter ausbrach. Sie 
schiittelte sich vor Lachen, lachte, daß ihr 
die Iliranen iiber die Wangen rollten, 
ja sie lachte noch, als der Polizist sie 
nnd iBelle iiir verhaftet erklärt hatte· 
Ter Kadi konnte in dem Lachen tein 
Vergehen erblicken und sprach die Ange- 
tlagten frei- 

Das »Durchbrenner-Boot« 
bildet die neueste Errungenschaft des 
lkhieagoer ilnternehmiiiigsgeistes. Ter 
iiirzlich in Dienst gestellte elegante 
Taninfer, der den bezeichnenden Namen 
»Sblirer« tkznfannnensiigey siihrt, ist 
iiir Fahrten nach St. Ide, Mich·, be- 
stimmt nnd speziell siirsolche Liebes-par- 
chen eingerichtet, deren ehelicher Verbin- 
dung in der »L:1indstadt« sich OinderH nisse in den Weg stellen. Die Tambser- ; 
lsiesellschast stellt nicht nnr den Priester, l 
der die Trauung vollzieht, sondern auch 

’ 

auf Verlangen Trunzengen nndalle11 
ndthigen Megniiitein Tas Hochzeits- 
mahl tann dann auf dein gleichzeitigs 
als Odchzeitskreise geltenden Riickweges aus dein Daiiipfer eingenommen werden. s 

Schwindeleien mittelstWet-l terberichten hat ein Individuum- 
im Weiten deriilii. Ter Chef des Wet- 
terlnirenug in Uriaflnngtoin T. is» er- 

liest jungsilzin in der Presse die Er- 
tlarnng, das; die oisiziellen Wetter- 
l)erichte jederzeit nnentgeltlich ausge- 
geben wurden nnd dasl Niemand berech- I 
tigt sei, niegen Lieferung solcher Be-. richte Vertrage einzugehen oder gar 
lsleld in Anspruch in nehmen. Tenl 
Anlaß zn dieser Tijtittheilung liatte der. 
Umstand gegeben, das; ein Schwindler 
im Westen dielen Farinern sur die Lie- 
serung non Wetterberichten Geld heran-ts- 
zuloeten genrufet hatte. 

Unentgeltlicher Unterricht 
inr Krieggdeternnen istani Mt. 
Halse Gellege bei Rogercy L., geschaf- 
sen iuordeii. anch eine Stiftung seiner 
Zoglinge und ilirer Freunde ist dagl 
tio lege in Stand gesetzt, 100 Veteranens des spanisttsen Kriege-J freien Unterricht 
tu ertheilt-in Tie LinMuhme-Bedingun- 
gen sind das Zengniß ehrenvoller Ent- 
lassung aus dem 9·ltilitiirdieiis«t nnd die 
itrtlarung der Absicht, binnen Jahres-» 
irist, dein i. September an, in die» 
Anstalt eintreten zu wollen. 

Selbst-nott- mittelst einer« 
D y n n ni i t v a t r o n (- ltcging berl 
TUjährigc Frcdericf Petersvn in Mut-s 
phy, Sal. ttr steckte vie Tinmniit- 
vatrone in den Mund nnv brachte sie 
zur Explosion. Tier Kopf wurde dein 
llngliicllichcn vollständig abgerissen nnd 
Blut und tstchirn im ganzen Zimmer 
herum verspritzL Jn einem hinterlasse- 
nen Briese hatte Peterson angegeben, 
daß er des Lebens überdrüssig sei. ; 

Uebckans ergicbig ist die; 
Kattosselernte henerin demsoch 
nannten »’lltiietican Bottotn,« Mo. 
Von vaurvszsvitle allein werden durch- 
schnittlich täglich 125 Waggons Kartoss 

» 

seln versandt, von Wnnda 5 nnd von 

VJlitcholl und Nanieoti, den beiden 
«Kattofsel-Burgen,« je 20. Der Durch- 
schnittsvteis beträgt 45 Cents ver 
BusheL 

Die Sorte, die Ilir immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jaliren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner persUnlichen Aufsieht 
hergestellt worden. Easst Euch in 

dieser Beziehung von Nieinandem t&uschen. F&lsohungen, 
Kaeliahmungen und Substitute Kind nur Experimento und 
ein gef&hrliches Spiel mit der Gesundheit von S&uglingen 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir Castor til, Paregorie, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsch&dlich und angenehm. 
Es enth&lt weder Opium, Morphin noch andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter biirgt fur seinen Werth. Es 
vertreibt WUrmer und beseitigt Fieberzust&nde. Es heilt 
Diarrhoe und AVindkolik. Es erleichtert die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Yerstopfung und Bl&hungen. Es befftr- 
dert die Verdauung, regulirt Magon und Darin und verleiht 
einen gesunden, natttrlichen Sehlaf. Der Hinder Panaeae— 
Der MUtter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekanft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THC CtWTAUR COMPANY, TT MURRAY BTRttT, StW YORK CITY. 

MANGLES »*. 
An ordinary family ironing can he done on the "RaCIM"* 

Mangle in twenty minutes, without heat or fuel. 

MO FUEL. NO HEAT. NO SCORCHINC. 
Prices within the n «ans of every family. Made in six styles and 
ten sizes, for Families, Hotels, etc. Every Mangle Guaranteed. 

Send 2c stamp for new illustrated Catalogue, with prices. 
THE RACINE MANCLE CO., Racine, Wl8. 

M. M. S. POULTRY FENCING 
IH morougniy ujwi wuvrri i;uv uoa nut i^nuai n u cs, 

which classed it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Like a L*nce, it can be properly stretched and erected with 
few posts and without top and bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Each roll contain* the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

\\ »* are manufacturers also of th^ following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

lines are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE Wr 
parks, cemeteries, etc Steel gates, posts, etc. Everything 

OE KALB FENCE CO., fOO High St., DE KALB, ILL. Pat. July 21,1*96. I'at. Juij 6, 1897 

TrinkYGrmidJslaydBigr 
wrichcci sich weit und brrtl des bester Rufes erfuuL 

Tnsfclbe mir-D hergestellt aus 

bester Nebraska Gerste und feinstem 
Hopfew 

Ein reines-, un B n.111rlmft und we 

verfälsan ..... Iely nnsz smndknd ....... 

Alle Besielltmgen von Nah nnd Fern werden auf das 
Geroissenbaftcsie ausgeführt 

Z--««L.kessande1st» aufmuksum nmchcn mir um« unser vordiglicheih Flasche-n- 
bin jiix A.1m:l1engeb1auij 

GRAND ISLAND BREWING CO., 
GRAND ISLAND, NEB. 

Erste National Bank, 
Ununl lslznnk Nehmt-km 

Thut ein allgemeines Vankgkfchäft. Macht Fartnanlcihen. 
Kapital und Ucmrfchusp 8120,000. 

z. N. Esaus-IM, karspsnk C. Is. Banner-, .«·c«1«-:-«:. 

Grand Island Banking CdH 
Kapital, sl l0,000. 

E. :Il. P c t u fes n, «11!(1s1bcnr; k. LLT l) o m v s· D n, Beic- hänDenL 
N, B. V e U, di .1ssiu-1·; .)l H e- 1 m b H qe1.milfcskassire1. 

That ein allgemeines Bankgeschaeft. Macht Farinanleiljen. 

Geo. Bartcnbach. 
TAPETEN. 
Alnbaftjmy 
Pinsel, 
Elektrische Tapctmmnigcr, 
Trockcnc Farben, 
Emaillc Farben, 
NiclKJ Badmvannm Emaillcy 

sowie alle Größen Fenstcrfcheis 
ben, fertige Farben, Oele, 

Bleiweiß u. f. w. 

“Racine Folding Bath Cabinet 
affords as thorough anti beneficial a Turkish, Konshin or M«m1 leafed batb a* 
< an b»- secured In any of the most extensive Turkish hath Establishment* In tha 
country and at an expeuse of 4 to ♦* rents ner bath. Indtapen.-able to the health and 
comfort of any homo Extensively used and endorsed hy leading physicians. Send 

r. nt tamp for ;V'-page Illustrated catalogue. Prke within tlMs mean* of 
• very family. Agent* wanted In nnocrupled territory, 

RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 


